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Anfrage Rauch 

betreffend FIS Games Bewerbung 

Antwort der Regierung 

 
Die FIS Alpine Ski Weltmeisterschaften fanden 2003 und 2017 in St. Moritz statt. Der 

Verein Alpine Ski Weltmeisterschaften konnte diese Weltmeisterschaften dank der 

vorhandenen Veranstaltungskompetenz und mit finanzieller Unterstützung von Bund, 

Kanton und Gemeinden erfolgreich durchführen. Regelmässig finden in Graubünden 

verschiedene FIS Weltcup-Rennen statt (Arosa, Chur, Davos, Laax, Lenzerheide, 

Scuol, St. Moritz). Im Jahr 2025 finden im Oberengadin die FIS Freestyle World 

Championships 2025 Engadin/St. Moritz statt. Ebenfalls im Jahr 2025 werden in der 

Lenzerheide die Biathlon Weltmeisterschaften der International Biathlon Union (IBU) 

durchgeführt. Zudem finden im Jahr 2029 die Special Olympic World Winter Games 

in Chur, Arosa und Lenzerheide statt. Bereits ein Jahr zuvor werden als Hauptprobe 

die Special Olympic National Winter Games 2028 in denselben drei Gemeinden ver-

anstaltet. 

 

Für die Durchführung von internationalen Grossanlässen wie Weltmeisterschaften  

oder auch die FIS Games bedarf es einer lokalen oder regionalen Trägerschaft, die 

zusammen mit den Gemeinden, dem nationalen Sportverband und Bergbahngesell-

schaften die organisatorische und finanzielle Verantwortung übernimmt. Der Bund 

und der Kanton können Beiträge an die Durchführung von Grossveranstaltungen so-

wie an den Bau von erforderlichen permanenten Infrastrukturen leisten. Der Kanton 

tritt nicht als Veranstalter auf. 

 

Zu Frage 1: Die Destination Engadin St. Moritz prüft derzeit zusammen mit Swiss Ski 

eine solche Kandidatur. Der Kanton kann eine Kandidatur für die FIS Games 2028 
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unterstützen, wenn die Kriterien gestützt auf das Gesetz über die Förderung der wirt-

schaftlichen Entwicklung in Graubünden (GWE; BR 932.100) sowie der Förderrichtli-

nie des Departements für Volkswirtschaft und Soziales betreffend Beiträge an Veran-

staltungen (AWT 43/21) erfüllt werden.  

  

Zu Frage 2: Die Initianten aus der Destination Engadin St. Moritz stehen zusammen 

mit Swiss Ski bereits in Kontakt mit dem Bundesamt für Sport (BASPO) und 

Swiss Olympic. Der Kanton ist bei Bedarf bereit, weitere erforderliche Kontakte zu 

knüpfen. 

 

Zu Frage 3: Die Unterstützung von Kandidaturen sowie für die Durchführung von in-

ternational bedeutsamen Grossveranstaltungen ist Teil des Regierungsprogramms 

2021–2024. Die Regierung anerkennt das Potenzial derartiger Veranstaltungen hin-

sichtlich Standortpromotion sowie Tourismusentwicklung. Dies insbesondere dann, 

wenn die Sportveranstaltung weitgehend auf bestehenden – bereits für frühere Ver-

anstaltungen (Ski Weltmeisterschaften oder Freestyle Weltmeisterschaften) genutz-

ten – Infrastrukturen durchgeführt wird. Die Regierung wird Grossveranstaltungen 

auch künftig im Rahmen der gesetzlichen Vorgaben und finanziellen Möglichkeiten 

unterstützen.  
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